JOUR FIXE im atrium


Zeitgemäße Mundartdichtung
26.03.2006, 19.00 Uhr, at&co regionales zentrum ems (FM-Felder-Str. 6, Hohenems)
Mundartliteratur aus Vorarlberg - fernab von Klischeebildern. Aktuell, zeitnah, mit alemannischem Witz und manchmal auch etwas provokant präsentieren die drei AutorInnen Auszüge aus ihrem Schaffen. 

Musikalisch umrahmt werden die Kurzlesungen von einem Violin-Nachwuchsorchester der tonart Musikschule unter der Leitung von Ulrike Müller. Das Orchester besteht aus 11 Schülerinnen aus ihrer Violinklasse, alle im Alter zwischen 8 und 11 Jahren: Theresia Schwab, Bettina Steinwender, Amandine Koch, Nina Schneller, Sarah Giesinger, Laura Loacker, Lisa Sturn, Katja Hotz, Annika Türtscher, Christa Hörburger und Melanie Lerchenmüller.

Das Ziel der Violinklasse von Ulrike Müller ist es, die Freude am gemeinsamen Musizieren zu wecken und zu fördern. Jede zweite Woche wird miteinander geprobt, vor Auftritten auch öfters. Die Kinder sind sehr motiviert und lernen schon in jungen Jahren miteinander Musik zu machen.

Elisabeth Katharina Böhler, geb. 1950, aufgewachsen in Schwarzach, lebt seit der Heirat 1972 in Wolfurt, 6 Kinder. Volksschullehrerin, Büroarbeit im heimischen Holzbaubetrieb, 13 Jahre Religionslehrerin, derzeit Erwachsenenbildnerin.

Seit vielen Jahren Tagebuchschreiberin und Freizeitmalerin.

Hat eigene Gedanken, Lebenserfahrungen und Beobachtungen niedergeschrieben, 
aber selten veröffentlicht, nur bei Hobbykünstlerausstellungen und –lesungen.

Nach der Teilnahme an mehreren Schreibwerkstätten und Literaturkursen nun auch öffentliche Lesungen (in Büchereien, beim Spielboden und ORF).

Teilnahme am Projekt „D’ Bibl redat Dialekt“: CD-Aufnahme und Lesereise.

Mitglied der Arbeitsgruppe Mundart – Literatur Vorarlberg.

Anna Gruber, geb. 1942 in Dornbirn, absolvierte nach Pflicht- und Hauswirtschaftsschule eine kaufmännische Ausbildung.

Zum Schreiben kam sie über Tätigkeiten als Faschingsrednerin und Kabarettistin. 
Gehört schon seit Jahren der „Literatur Vorarlberg“ als Mitglied an und hat an vielen Weiterbildungswochenenden und Schreibwerkstätten der Arbeitsgruppe Mundart teilgenommen. Beteiligte sich an thematischen Schwerpunktaktionen wie „Alkohol und Co.“, „D’ Bibl redat Dialekt“, „Alt.jung.sein.“ und ist auch in den damit verbundenen Publikationen vertreten.
Zahlreiche Aufnahmen im ORF, Lesungen und Beteiligung an verschiedenen Veranstaltungen. Im Jahr 1996 erschien ihr Buch „ÜBERLEABAT“ mit Zeichnungen von Tone Fink im Hecht-Verlag Hard.

Adolf Vallaster, geb. 1940, erlernter Beruf Mechaniker, ab 1961 Gemeindesekretär 
in seiner Heimatgemeinde Mäder bis zur Pensionierung im Jahr 2000, schreibt seit Mitte der Sechzigerjahre Dialektlyrik, lebt in Mäder.
Veröffentlichte Bücher

Mir und da Rhi, 1974

Verlag Welsermühl, Wels 
(Reihe „Lebendiges Wort. Kleinbücher in österreichischer Mundart“,

Bd. 91, mit Holzschnitten von Hugo Ender).

Ma künt o schtill si, 1987.

fink’s verlag, Bregenz (mit Zeichnungen von Walter Khüny).

Biblisches – dütsch g’set, 1993
Hieronymus Münzer Verlag, Feldkirch (Reihe „Das geflügelte Wort“, Bd. 6,

mit Fotos von Nikolaus Walter).

Kopfnüss, 2004 

MGZ Werbung, Hohenems (mit Bildern von Herbert Albrecht.)

Dazwischen Veröffentlichungen in den Anthologien „O Hoamatle – O Hoamatle“ und „Am Rhii“ sowie in diversen Zeitschriften wie Bodenseehefte, Morgenschtean, Kulturjournal, Sterz u.a. und in Rundfunksendungen (u.a. Hörspiel „Ha ka Zit“)

Mitglied des Vorarlberger Autorenverbande und des IDI, seit mehr als zwanzig Jahren Organisator von Mundartseminaren.

JOUR FIXE im atrium (allgemeine Information)
Im Mittelpunkt der neuen Veranstaltungsreihe „JOUR FIXE im atrium“ soll Kunst und Kultur unterschiedlichster Kulturkreise und Sparten stehen. Dabei möchten wir im at&co regionales zentrum ems in erster Linie eine möglichst offene Plattform für talentierte „junge“ Künstler anbieten. Und – es darf durchaus auch einmal experimentiert werden…

Der Eintritt ist frei – über freiwillige Spenden der Besucher sollen die Kosten der jeweiligen Künstler (die auch jeweils Veranstalter des Abends sind) abgedeckt werden. Für das leibliche Wohl sorgt der Verein „Naturfreunde Hohenems“.
Weitere „JOUR FIXE im atrium“ - Veranstaltungen:
30.04.06: LändleX (Vorarlberger Künstlergruppe) – „ROT“
28.05.06: Yunus Emre Kaya – „Klavierabend zeitgenössischer Komponisten“

25.06.06: Talib Richard Vogl – „MusicaDelMundo – guitar latin”
Für Rückfragen:
Martin Stock mashART – Atelier für Werbung, Kunst und Kultur
at&co regionales zentrum ems, Franz-Michael-Felder-Str. 6, 6845 Hohenems
mashart@mashart.com, +43 (0)5576 77005
